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Denkt man über Spielräume nach, fällt eine Besonderheit 
auf: Sie sind mitnichten selbstverständlich. Das trifft auf 
Räume zu, in denen sich Menschen entfalten und mit der 
Welt in Verbindung treten können. Und auch auf Räume, die 
selbstbestimmtes Handeln ermöglichen. Spielräume sind 
kostbar, sie müssen oftmals erkämpft und verteidigt wer-
den. Inspiriert durch Werke aus der Sammlung der GfZK und 
eingeladene künstlerische Positionen handelt die Ausstel-
lung von dem Potenzial solcher Räume, von ihrer Schönheit 
und auch von den Widersprüchen, die ihnen innewohnen. 
Sie versammelt unterschiedliche Ausdrucksformen und 
künstlerische Medien, darunter Performance, Konzept-
kunst, Installation, Zeichnung, Video und Fotografie. In ihren 
Arbeiten befassen sich die Künstler*innen mit gesellschaft-
lichen und institutionellen Strukturen. Sie hinterfragen Vor-
rechte, verschieben Standpunkte und bringen bestehende 
Ordnungen in Bewegung.  

When we consider spaces where people can grow and 
engage with the world, one thing becomes especially clear: 
they are anything but a given. This is also true of spaces that 
empower us to act with autonomy. Such spaces are invalu-
able and we must often fight for them and defend them. 
Inspired by works in the GfZK collection and selected artis-
tic perspectives, the exhibition explores their potential – their 
beauty, as well as the contradictions they embody. It brings 
together various forms of expression and artistic media 
including performance, conceptual art, installation, drawing, 
video and photography. In the artworks presented here, the 
artists deal with social and institutional structures. They 
challenge privileges, shift viewpoints and set established 
orders in motion.

Die Stiftung Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig wird durch den Förderkreis der GfZK Leipzig, die Stadt 
Leipzig und das Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst gefördert. Sie wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen 
Haushaltes. / The Foundation Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig is supported by the Friends of the GfZK 
Leipzig, the City of Leipzig and the Saxon State Ministry of Science and the Arts. It is partly financed through 
public funds on the basis of the budget approved by the members of the Landtag of the Free State of Saxony.
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